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"Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, 

die allem Volk widerfahren wird;  

denn euch ist heute der Heiland geboren,  

welcher ist Christus der Herr, in der Stadt Davids."  
(Lk 2, 10 + 11)  
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Datenschutz im Gemeindebrief 
 

Wenn Sie nicht möchten, dass Amts-
handlungen, die Ihre Person betreffen, 
im Gemeindebrief veröffentlicht wer-
den, dann können Sie dieser Veröffent-
lichung widersprechen. Ihr Wider-
spruch wird dann vermerkt und eine 
Veröffentlichung der Amtshandlung un-
terbleibt. Selbstverständlich können 
Sie diese Entscheidung jederzeit wie-
der ändern. Kontaktieren Sie uns bitte 
in beiden Fällen hier: Gemeindebüro 
der Ev. Kirchengemeinde Katten-
venne, Lindenallee 3, 49536 Lienen 
Kattenvenne, Tel. 05484-8202, oder 
per Mail unter: 
te-kg-kattenvenne@kk-ekvw.de 

Kurz gemeldet / Impressum 
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Der nächste Gemeindebrief erscheint Anfang März 2021 und wird kosten-
los von ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern verteilt. Spenden für die 
Erstellungskosten können auf das Gemeindekonto überwiesen werden. 
 
Titelfoto: ©  pixabay 

Eine Welt Produkte im  
Gemeindebüro 
 

Kaffee, Tee, Schokolade… 

Im Gemeindebüro gibt es ausgewählte 
GEPA-Produkte zu kaufen.  
 

Montag und Freitag  9 - 13 Uhr  
Mittwoch 14 – 17:30 Uhr 
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Liebe Gemeindeglieder! 
 

„Weihnachten ist am schönsten mit Kindern!“ Das sagte im letzten Jahr ei-
ne Frau aus der Frauenhilfe und sie freute sich schon auf den Besuch bei 
ihrer Tochter und deren Kindern. Das gespannte Warten, das Staunen, die 
strahlenden Kinderaugen unter dem Weihnachtsbaum, das Auspacken der 
Geschenke und die Freude über erfüllte Wünsche. Und natürlich fiel der 
Dame wieder ein, wie das war, als sie selbst Kind war, als sie noch durch 
den Schnee stapften auf dem Weg zur Kirche und ihre Mutter lange Zeit 
Zutaten abgespart hatte, um ein besonderes Weihnachtsessen zu zau-
bern. 

Kinder stehen oft im Mittelpunkt beim Weihnachtsfest. Ein Kind steht im 
Mittelpunkt an Weihnachten: ein Neugeborenes in Windeln in einer Futter-
krippe: Jesus. Und die Engel verkünden: Euch ist heute der Heiland gebo-
ren, der Retter der Welt. Er kommt zu euch, in euren Alltag, so wie er eben 
ist: mit Arbeit, den politischen Entwicklungen, in eine Familie, zu den Leu-
ten in der Nähe. 

Später, als Jesus erwachsen ist, stellt er ein Kind in die Mitte seiner Zuhö-
rer und sagt: Wer in meinem Namen solch ein Kind aufnimmt, nimmt mich 
auf, und wer mich aufnimmt, nimmt nicht nur mich auf, sondern gleichzeitig 
den, der mich gesandt hat. 

Darin steckt: Wir dürfen Gottes Zukunft annehmen, so vertrauensvoll wie 
Kinder es tun, wir dürfen uns darauf freuen - wie Kinder auf Weihnachten. 
Es steckt aber auch darin: Gott hat die Kinder im Blick. Die, die in Kriegs-
gebieten aufwachsen und nichts anderes kennen als Gewalt. Die, die arm 
sind und nicht zur Schule gehen, sondern arbeiten müssen. Die, die miss-
braucht werden in Gartenlauben und die, die einsam sind, weil sie von al-
lem zu viel haben. 

Gott wird ein Kind. Jesus stellt ein Kind in die Mitte. Tragen wir mit dazu 
bei, dass Leid sich wandelt und Kinder sich freuen. Setzen wir uns ein für 
eine gute Zukunft, Frieden und Geborgenheit. Dann ist Weihnachten am 
schönsten - mit Kindern. 

Die Kirchengemeinde Kattenvenne wünscht Ihnen und euch allen ein schö-
nes Weihnachtsfest! 

Ihre Pfarrerin Verena Westermann 

Auf ein Wort 



 

 

4  Aus der Ökumene 

 
Liebe evangelische Glaubensgeschwister, 
 

in diesen Tagen bewegen uns immer mal die Fragen: Was wird mit und 
„nach“ Corona anders sein? Wie wollen wir dann und jetzt schon leben? Ist 
uns etwas wichtiger geworden und manches eher unwichtiger? Wie wollen 
wir weitermachen? Zeigt nicht die Pandemie, was wir vorher eigentlich alle 
schon wussten, dass Probleme nur global gelöst werden können, dass al-
les mit allem zusammenhängt und dass der Klimawandel nicht mit einem 
Impfstoff bewältigt werden kann? Wenn Menschen neu anfangen müssen 
und dürfen, fragen sie vielleicht: Was haben wir gelernt und was wollen wir 
besser machen? In was für einer Welt wollen wir leben?  
 

Diese Krise ist keine Sackgasse! Der Ausweg ist nicht der Weg zurück. Im 
Licht des Evangeliums sehen wir eine neue Weltordnung; gegenseitige 
Liebe ist ihr Gesetz. Als Christ*innen leben wir so, als sei diese Ordnung 
schon Wirklichkeit – und begründen sie damit in unserer Welt. Mit dem 
Neubau des Pfarrheims in Lienen und mit der Aufgabe der St. Hedwig-
Kirche im kommenden Jahr erleben wir, wie unsere Kirchen und die ganze 
Gesellschaft vom Aufbruch und Abbruch, vom Scheitern und Neuanfangen 
geprägt sind. Wir sind in diesen Umbrüchen, die auch Ratlosigkeit, Enttäu-
schungen und Verletzungen zurücklassen, sehr dankbar für die Zeichen 
und guten Gewohnheiten ökumenischer Geschwisterlichkeit! 
 

 In Verbundenheit 
Peter Kossen für die katholische Kirchengemeinde 

Cartoon © Unsere Kirche Nr. 46/2020  



 

 

5  Advent in besonderer Zeit 
 

Virtueller Adventskalender 
 

Nachdem doch einige treue Mitstreiter*innen abgesagt hatten und wir auch 
die Rückmeldung bekommen hatten, dass viele vorsichtig sind und mög-
lichst wenig vor die Tür gehen, haben wir uns entschieden, den lebendi-
gen Adventskalender in diesem Jahr in Lienen und Kattenvenne nicht 
zu organisieren. Wir möchten Ihnen aber trotzdem etwas bieten und stel-
len einen ökumenischen Adventkalender auf unsere Homepages. Dort kön-
nen Sie, wie beim Türchen öffnen, in den Tagen vor Weihnachten etwas 
Adventliches finden: www.stensen.de  oder kattenvenne.ekvw.de ! 
 

Auf der Internetseite der Ev. Gemeinde Lienen ist ein interaktiver Ad-
ventskalender zum Anklicken zu finden: 
www.ev-kirche-lienen.de/ueber-uns/unser-adventskalender/?L=0  

 

Lust auf einen Handy-Adventskalender für Große? 
 

Ab dem 1. Dezember 
öffnen Klein und Groß 
wieder Törchen im 
Adventskalender. Un-
sere kathol ische 
Nachbargemeinde 
Sel. Niels Stensen 
sendet Ihnen gern ei-
nen auf Ihr Handy: 
Wenn Sie sich anmel-
den, erhalten Sie täg-
lich bis zum Heiligen 
Abend eine Nach-
richt. Darin steht ein 
kurzer Impuls. Nehmen Sie sich Zeit, auf diese Weise Ihr Jahr 2020 Revue 
passieren zu lassen, nach vorne zu schauen usw.… 
 

Wenn Sie die Adventskalenderpost erhalten möchten, installieren Sie den 
kostenlosen Messenger Telegram aus dem Play Store und suchen in Tele-
gram den Titel „Adventskalender 2020“ (alternativ: telegram.me/
adventskalender2020bot). Klicken Sie auf „Starten“ und Sie sind dabei. Mit 
Telegram werden alle Datenschutz-Richtlinien eingehalten. Sie bleiben 
anonym und Ihre Rufnummer wird nach der Aktion gelöscht.   



 

 

6  Friedenslicht 
 

Das Friedenslicht aus Bethlehem 
 

Es wird auch in diesem Jahr in unserer Kirche leuchten. Darum die herzli-
che Einladung, es mit nach Hause zu nehmen, für den Frieden zu beten 
und sich für ihn einzusetzen. Bringen Sie gern eine Kerze mit, die Sie gut 
transportieren können. In den Gottesdiensten ist immer die Gelegenheit, 
von dem Licht etwas abzunehmen und es weiterzugeben. 
 

Die Friedenslichtaktion 2020 steht unter dem Motto: „Frieden überwindet 
Grenzen“. Überall erleben wir Grenzen: zwischen Ländern, zwischen Men-
schen, zwischen Religionen und zwischen Ideologien. Je fester und stärker 
diese Grenzen ausgeprägt sind, desto schwieriger ist es oft, diese Grenzen 
zu überwinden. Dafür braucht es Mut, Stärke, Zielstrebigkeit, die Bereit-
schaft offen auf Andere 
zuzugehen, den eigenen 
Standpunkt zurückzustel-
len und Kompromisse zu 
schließen.  
 

All das sind Kennzeichen 
friedlichen Zusammenle-
bens. Wer sich dafür ein-
setzt, hält gleichzeitig den 
Wunsch nach Frieden le-
bendig und arbeitet aktiv 
an der Überwindung jegli-
cher Grenzen. Nur ge-
meinsam können Gren-
zen überwunden werden. 
Dazu möchten wir „alle 
Menschen guten Willens“ 
mit dem diesjährigen 
Motto aufrufen. Schon 
Mahatma Ghandi war 
sich bewusst: „Es gibt 
keinen Weg zum Frieden, 
denn Frieden ist der 
Weg.“ 
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Wir feiern Weihnachten – diesmal aber vor der Kirche im Schein vom Weih-
nachtsbaum. Die Gottesdienste sollen ca. eine halbe Stunde dauern und 
wir werden in dieser Zeit stehen. An verschiedenen Stellen wird es Tische 
mit Listen zum Eintragen und Körbe für die Kollekte geben. 
 

Herzliche Einladung zu zwei Gottesdiensten für Kinder und ihre Familien 
mit einem kurzen Anspiel, der Weihnachtsgeschichte und Liedern, um 
14:30 Uhr und 15:30 Uhr. 
 

Zwei weitere Gottesdienste feiern wir mit dem Posaunenchor, natürlich 
auch mit der traditionellen Lesung des Evangeliums und „O du fröhliche“. 
Bringen Sie dazu gerne eine Laterne oder ein Teelicht im Glas mit, damit 
wir das Friedenslicht von Bethlehem aneinander weitergeben können. Be-
ginn ist um 16:30 Uhr und um 17:30 Uhr. 
 

Wer lieber einen Gottesdienst in der Kirche erleben möchte, hat am 1. Fei-
ertag um 9:30 Uhr und am 27.12. um 18:00 Uhr dazu Gelegenheit. Auch an 
diesen Tagen ist ja Weihnachten und die Kirche festlich geschmückt. 
 

Zusätzlich hat der theologische Arbeitskreis unseres Kirchenkreises ein di-
gitale Angebot erstellt. Auf der Seite Kirchenkreis-Tecklenburg.de finden Sie 
den Hinweis auf den Weihnachtsgottesdienst, der in unterschiedlichen Kir-
chen aufgezeichnet wurde. 

Weihnachten 2020 

Gottesdienste  
zu Weihnachten 



 

 

8  Anzeige 

  

 
 

 

 

 



 

 

9  Konfis 2020 

   

Für uns Konfirmand*innen (2018 -2020) aus Kattenvenne geht jetzt eine 
sehr schöne Zeit zu Ende. In dieser Zeit haben wir gemeinsam viele schö-
ne Dinge erlebt, an die wir uns hoffentlich noch lange erinnern werden. Un-
ter anderem haben uns die Konfifreizeit und das geocaching große Freude 
bereitet. Wir finden es sehr schade, dass unsere Konfizeit nun - dank Co-
rona - so ein Ende finden musste. Wir hätten uns gewünscht, dass wir zum 
Abschluss noch andere Dinge hätten erleben können. Wir wünschen allen 
in der Gemeinde, dass sie diese Pandemie weiterhin unbeschadet überste-
hen!  
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kattenvenne.ekvw.de 
 

So heißt die neue Adresse unserer Homepage. Mit dem Baukastensystem 
der Landeskirche haben Hartwig Mennen, Jutta Schnepper und Verena 
Westermann mit Unterstützung von Wolfgang Monka die neue Seite gestal-
tet und mit Informationen gefüllt. Übersichtlich ist Historisches und Aktuelles 
in Text und Bild aufbereitet, so dass sich ein paar Klicks immer wieder loh-
nen. Vielleicht beginnen Sie gleich mit unserem Adventskalender. 
 

Vielen Dank an Günter Struck, der 7 Jahre für die Pflege der bisherigen 
Seite gesorgt hat.  

Neue Website! 



 

 

12 Neues aus der Diakonie  

 

 
 

Fusion der Diakonischen Werke  
Tecklenburg und Steinfurt-Coesfeld-Borken 

 

Die Vereinigung der Diakonischen Werke Tecklenburg und Steinfurt-
Coesfeld-Borken wird ab März 2021 Wirklichkeit: „Diakonie WesT“ wird 
sie heißen, wobei das große T das Tecklenburger Land repräsentiert. Die 
Vorstände beider Diakonischen Werke haben in den letzten Monaten neue 
Strategien entwickelt, um sich den Herausforderungen der Zukunft ange-
messen stellen zu können. In der Mitgliederversammlung des Diakoni-
schen Werks 
Tecklenburg im 
September wurde 
dieses Konzept 
einstimmig ange-
nommen. 
 

Vor allem das ste-
tige Wachstum 
der letzten Jahre 
hat das Diakoni-
sche Werk Teck-
lenburg immer 
wieder vor neue 
Herausforderun-
gen gestellt, für 
die eine Fusion mit 
Steinfurt-Coesfeld-
Borken nun Lö-
sungsansätze bieten kann. Der Umsatz und die Zahl der Mitarbeiter des 
Werkes haben sich in den letzten 15 Jahren fast verdoppelt, die internen 
Strukturen sind diesem Wachstum jedoch bislang nicht angepasst worden. 
Die anstehende Fusion eröffnet nun endlich die Möglichkeit, eine Fachbe-
reichsleiter-Ebene zu schaffen und so den geschäftsführenden Vorstand zu 
entlasten. Einen weiteren Vorteil bieten die vielen Gemeinsamkeiten, die 
es in der Arbeit der beiden Diakonischen Werke gibt, vor allem das Bera-
tungsangebot beider Werke ist fast 1:1 vergleichbar. Besonders erfreulich 
ist die Zusage von Herrn Pfarrer Nass, seinen Dienst als theologischer Vor-
stand des Werks auch in den nächsten Jahren fortzuführen, nachdem er 
im März dieses Jahres als Krankenhausseelsorger in den Ruhestand ge-
treten ist. 

Blicken zuversichtlich auf die neuen Entwicklungen im Diakonischen 
Werk Tecklenburg (von links): Superintendent André Ost, Stefan Zim-
mermann (kaufm. Vorstand) und Pfarrer Jürgen Nass (theol. Vorstand).  

Foto: Diakonisches Werk Tecklenburg/Pia Nimz 
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Bericht aus dem Beratungszentrum  
des Diakonischen Werks Tecklenburg 

 

Das Jahr 2020 war vor allem in Bezug auf die Corona Pandemie mit vielen 
neuen Herausforderungen verbunden. „Corona hat viele Selbstverständlich-
keiten in Frage gestellt.“, resümiert Stefan Zimmermann als kaufmännischer 
Vorstand des Diakonischen Werks Tecklenburg die letzten Monate. Beson-
ders bezüglich der Beratung und Betreuung von Patient*innen war man sich 
schnell einig, dass dringender Handlungsbedarf besteht.  
 

Während der Hochphase der Pandemie und des Lockdowns haben die Be-
ratungsstellen neue innovative Möglichkeiten der Beratung geschaffen, um 
dem erhöhten Bedarf gerecht zu werden. Die kreativen Köpfe der unter-
schiedlichen Bereiche des Beratungszentrums haben ein Online-Angebot 
erstellt, das ganz einfach über die Website des Diakonischen Werks genutzt 
werden kann. Für die Teilnahme ist lediglich ein Smartphone, Laptop oder 
Tablet mit Internetverbindung und Lautsprecher/Mikrofon notwendig. Kein/e 
Ratsuchende/r soll in Krisen-
zeiten alleine gelassen wer-
den, das war den ausgebilde-
ten Psychologen, Sozialarbei-
tern und Pädagogen beson-
ders wichtig. 
 

Neben den neuen Beratungs-
angeboten sollten auch die 
Präventivmaßnahmen nicht 
gänzlich wegfallen, auch wenn 
keine Termine in den Schulen 
stattfinden durften, weshalb 
auch hier neue Konzepte – mit 
Hygiene- und Abstandsrege-
lungen – entwickelt wurden. So  
haben die Mitarbeitenden der 
Suchtberatungsstelle z.B. einen Actionbound, eine Art Online-Schnitzeljagd 
erstellt, um Kinder und Jugendliche spielerisch an die Gefahren einer Alko-
hol-und Nikotinsucht heranzuführen. Gespielt wird der Actionbound in Klein-
gruppen entlang des Trimm-Dich-Pfads in Brochterbeck. Die Teilnahme ist 
kostenlos, Voraussetzung ist lediglich ein gängiges Smartphone.  

Neues aus der Diakonie  

. Inga Fuhrmann (li) und Katharina Jasper-Steinke (re) 
  werben für die Fitness-Rallye im Bocketal  

Foto: Diakonisches Werk Tecklenburg/Pia Nimz 



 

 

14 Aus dem Kindergarten 
 

Stabübergabe im Kindergarten 
 

Ein denkwürdiger Tag: am 30. November geht 
Gudrun Warnke nach über 40 Jahren  in den 
Ruhestand. Sie hat bereits die Eltern der heuti-
gen Kindergartenkinder betreut, kann von ganz 
vielen Aktionen und Aktivitäten erzählen und hat 
natürlich auch die Entwicklung der Kleinkindpä-
dagogik immer aktuell verfolgt. Na klar: wir wol-
len ihr einen gebührenden Abschied bereiten, 
aber der soll dann auch wirklich schön, mit vie-
len großen und kleinen Menschen und ehemali-
gen Mitarbeiterinnen sein. Zur Zeit ist das leider 
nicht möglich, aber wir werden es im kommen-
den Sommer, wenn das Wetter schön ist und wir 

nach draußen gehen können, nachholen. Versprochen! 
 
Genauso denkwürdig ist der erste Tag in Lei-
tungsfunktion für Kirsten Gröner. Seit dem 
neuen Kindergartenjahr findet die Einarbeitung 
statt. Ab dem 1. Dezember ist Kirsten Gröner 
unsere neue Kindergartenleiterin. Wir wün-
schen ihr für ihre Aufgabe Geduld, Weisheit und 
Humor und freuen uns auf die Zusammenarbeit! 
Einen schönen Empfang werden wir ihr eben-
falls im Sommer 2021 machen. 

 
 
 
 
 
Auch Lydia Leinweber geht nach fast 20 Jah-
ren in den Ruhestand. Viele Jahre hat sie im 
Kindergarten und im Gemeindehaus geputzt 
und gewienert, Wäsche gewaschen und auf-
geräumt. Wir wünschen ihr nun viel Zeit für ih-
re Familie und Aktivitäten, die ihr Freude ma-
chen. Natürlich wird sie beim Sommertermin in 
2021 auch dabei sein.  
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Laternenfest einmal anders 
 

Die Corona Pandemie fordert neue Ideen und lässt uns viele Traditionen 
überdenken. Laternenumzug mit Eltern und Kindern? In diesem Jahr war 
diese Planung undenkbar. Also überlegten wir gemeinsam im Team: Was ist 
uns und den Kindern wichtig? Was müssen wir bedenken, um das Fest un-
ter Coronabedingungen sicher gestalten zu können? Was ist alternativ mög-
lich, wenn wir nicht mehr selber singen dürfen? 
 

Letztendlich ein Laternenfest ganz anders: Die Kinder haben Laternen in ih-
ren Gruppen gebastelt, erfuhren von der Idee das Fest in der Bewegungs-
halle auf Gruppenebene am Morgen zu feiern. Schnell hatten auch die Kin-
der Ideen, wie sie die Bewegungshalle festlich gestalten können. Jede 
Gruppe hat etwas zur der Dekoration, beispielsweise Herbstblätter oder 
Kastanien, beigesteuert. 
 

Der jeweilige Termin wurde 
ausgewählt und der Festmor-
gen individuell mit den Kindern 
gestaltet. Die eine oder andere 
Gruppe hat vorab gemeinsam 
gefrühstückt, ist von ihrem 
Raum Richtung Bewegungs-
halle mit der Laterne, in Beglei-
tung von abgespielten  Later-
nenliedern, gezogen. Eins war 
jedoch bei allen gleich: Wir ha-
ben die Legende von Sankt 
Martin mit einem Kamishibai gelesen. Das Kamishibai ist ein kleines Bilder-
theater. Wir sind über das Gehörte ins Gespräch gekommen.  

 
Im Anschluss hat jeder eine Martinsgans in 
Form von Gebäck erhalten und der Festmor-
gen kann gemütlich im Schein der Laternen 
ausklingen. Wie haben die Kinder das etwas 
andere Laternenfest empfunden? „Alles hat 
gut gefallen. Das Theaterstück, die Gänse, 
die Laternen und, dass wir alle zusammen 
gegessen haben.“  „Gut war die Geschichte 
von Martin.“ 

Laterne, Laterne… 



 

 

16 Ev. Sozialseminar 
 

Am 12. September  machten sich 18 Interessierte zu einer spannenden 
Exkursion zur Klimakommune Saerbeck auf. Das Angebot soll 2021 vor-
aussichtlich wiederholt werden. 

Am 13. Oktober informierten Dr. Anja Oetmann-Mennen und Dr. Hartwig 
Mennen über "Kompost – unser Schatz im Garten".  

Die ursprünglich für den Herbst 2020 vorgesehenen Vorträge (Prof. Dr. 
Tanjev Schultz: "Verschwörungstheorien", H.-P. Poeplau: „Bauen und Sa-
nieren mit natürlichen Baustoffen“ und MdB Klaus Mindrup: 
„Klimaschutzpolitik im Schatten der Coronakrise") mussten leider ausfallen 
und werden hoffentlich in 2021 nachgeholt. Derzeit können für 2021 leider 
keine Termine vereinbart werden. Wie informieren Sie rechtzeitig über un-
seren Mailverteiler über die aktuellen Planungen. 

Ev. Sozialseminar Lienen 
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Drei Mal ist im Jahr 2020 in unserer 
Friedhofshalle eingebrochen wor-
den. Einmal im Mai in den Schup-
pen, danach blieb es im Juni bei ei-
nem Versuch die Tür zum Aufent-
haltsraum aufzubrechen. Im No-
vember ist es den Übeltätern dann 
gelungen, beide Türen zu zerstö-
ren. Entwendet wurde nichts. Man 
kann da auch nichts Wertvolles 
stehlen. Es bleibt nur ärgerlicher 
Sachschaden. Wer der Polizei, die 
wir eingeschaltet haben, einen Tipp 
geben kann, melde sich bitte.  

Friedhof 



 

 

18 Sternsinger 2021 
 

Sternsingeraktion 2021 
 

Von Haus zu Haus gehen, den Segen bringen und eine Spende für die Uk-
raine sammeln, das geht in diesem Jahr so einfach nicht. Sternsinger 
sind aber auch in Corona-Zeiten ein Segen! 
 

Die Sternsinger kommen in diesem Jahr allerdings nur zu zentralen Plät-
zen unseres Ortes! Am Samstag, den 2. Januar oder am Samstag, den 9. 
Januar sind die Könige der evangelischen und katholischen Kirchen mit 
Mund-Nasen-Bedeckung zu sehen. Mit dem Kreidezeichen 
„20*C+M+B+21“ auf den schwarzen Aufklebern bringen die Mädchen und 
Jungen in der Nach-
folge der Heiligen 
Drei Könige den Se-
gen „Christus segne 
dieses Haus“ zu den 
Menschen und sam-
meln vor den Super-
märkten in unseren 
Orten kontaktlos für 
benachteiligte Kinder 
in aller Welt. Partner-
land der Sternsinge-
raktionist 2021 die 
Ukraine. Sie, liebe 
M i t b ü r g e r * i n n e n ,  
können den Sternsin-
gern gern dort eine 
Spende geben. Auch 
in den Gottesdiens-
ten werden Sie 
Spendendosen und 
Aufkleber finden.  
 

Aktuelle Änderungen 
zur Corona-Situation 
erfahren alle auf der 
Homepage der Ge-
meinden oder der ak-
tuelle Tagespresse.  
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Leider ist der geplante Termin mit dem Frauenkreis in Lienen ausgefallen, 
denn mit einer so großen Gruppe konnten wir uns auch im Gemeindehaus 
Lienen nicht treffen. Wir planen jetzt erst einmal für das nächste Vierteljahr. 
Gleichzeitig bitten wir Sie, auf die Abkündigungen, die Tagespresse oder 
unser Homepage zu achten. Dort werden Sie den aktuellen Stand der Din-
ge finden.  

 
Freitag, 05.03.21: Weltgebetstag 
   
14:30 Uhr   Gottesdienst zum Weltgebetstag in Kattenvenne 
19:00 Uhr  Gottesdienst zum Weltgebetstag in Lienen 

 
 
Abgabe der Missionsdosen 
 
In manchen Haushalten stehen die 
Missionsdosen gefüllt mit Spenden für 
unsere Partner in der einen Welt. Die 
Bezirksfrauen werden in diesem Jahr 
allerdings nicht zum Abholen kom-
men. Daher bitten wir Sie, die Dosen 
zu den Öffnungszeiten im Gemeindebüro oder beim Gottesdienst ab-
zugeben, damit das Geld im Januar in der Presbyteriumssitzung gezählt 
und danach überwiesen werden kann. Wir freuen uns über jeden Euro, 
denn in unseren Partnerländern macht sich die Corona-Pandemie wirt-
schaftlich noch stärker bemerkbar als bei uns.  
Herzlichen Dank für alle Gaben! 

Frauenhilfe 

Thema Gruppe A am... Gruppe B am... 

Adventsfeier  02.12.20 09.12.20 

Jahreslosung und Jah-
resrückblick auf 2020  

13.01.21 27.01.21 

WGT - Vorbereitung 10.02.21 24.02.21 



 

 

20 Neujahr / Weltgebetstag 2021 
 

 
 

Gottesdienst zum Neuen Jahr 
 

Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst zum Jahresbeginn 
am 1. Januar in Kattenvenne! In diesem Jahr lädt uns die katholische Kir-
chengemeinde ein, gemeinsam Gottesdienst zu feiern. Wir beginnen um 
16:00 Uhr in der Kirche und werden im Auge behalten, ob es möglich ist, 
auf das neue Jahr gemeinsam anzustoßen.  

 

Weltgebetstag 2021 
 

 

Ein Gebet wandert über 24 Stunden 
lang um den Erdball … und verbindet 
Frauen in mehr als 150 Ländern der 
Welt miteinander! 
 

Über Konfessions- und Ländergrenzen 
hinweg engagieren sich christliche Frau-
en in der Bewegung des Weltgebetstags. 
Gemeinsam beten und handeln sie dafür, 
dass Frauen und Mädchen überall auf 
der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und 
Würde leben können. So wurde der Welt-
gebetstag in den letzten 130 Jahren zur 
größten Basisbewegung christlicher 
Frauen (www.weltgebetstag.de). 

 
 

2021 kommt der Weltgebetstag von Frauen des pazifischen Insel-
staats Vanuatu 
 

Felsenfester Grund für alles Handeln sollten Jesu Worte sein. Dazu wollen 
die Frauen aus Vanuatu in ihrem Gottesdienst zum Weltgebetstag 2021 er-
mutigen. „Worauf bauen wir?“, ist das Motto des Weltgebetstags aus Vanu-
atu, in dessen Mittelpunkt der Bibeltext aus Matthäus 7, 24 bis 27 stehen 
wird. Denn nur das Haus, das auf festem Grund stehe, würden Stürme 
nicht einreißen, heißt es in der Bibelstelle bei Matthäus.  
 

Wir hoffen, dass wir den Weltgebetstag 2021 feiern können. Zu den Vorbe-
reitungstreffen können wir vielleicht im Januar einladen und dann etwas 
genauer planen. Bitte achten Sie auch hier auf die Tagespresse oder unse-
re homepage.  
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Familiennachrichten 

 

Taufen 

  

  

  

  

  

  

Ehejubiläum - Diamantene Hochzeit 

  

  

Ehejubiläum - Goldene Hochzeit 

  

Beerdigungen 

   

   

   

   

   

Bitte beachten Sie auch unsere Hinweise zum Datenschutz auf Seite 2! 
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Von den Presbyterien musste ein Schutzkonzept mit konkreten Regelungen für die 
Durchführung der Gottesdienste und die Teilnahme daran erstellt und verabschiedet 

Datum 9:30 Uhr Kattenvenne 11:00 Uhr Lienen 

29.11. 
09:30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Stubben 

11:00 Uhr Gottesdienst, Taufe 
Pfarrerin Stubben 

06.12. 
09:30 Uhr Gottesdienst, Taufen 
Pfarrerin Westermann 

11:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Westermann 

13.12. 
09:30 Uhr Gottesdienst  
Pfarrerin Stubben 

11:00 Uhr Familiengottesdienst 
Pfarrerin Stubben 

20.12. 
09:30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Westermann 

11:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Westermann 

24.12. 

Open Air-Gottesdienste 
Kirchplatz Kirche Kattenvenne 
14:30 Uhr Gottesdienst mit Krip-
penspiel 
15:30 Uhr Gottesdienst mit Krip-
penspiel 
16:30 Uhr Weihnachtsgottes-
dienst mit Posaunenchor 
17.30 Uhr Weihnachtsgottes-
dienst mit Posaunenchor 

Ev. Kirche Lienen 
14:30 Uhr Familiengottesdienst, 
Pfarrerin Stubben 
16:00 Uhr Christvesper, Pfarre-
rin Stubben  
22:00 Uhr Christmette, Pfarrerin 
Stubben 
(Teilnahme an allen Gottes-
diensten in Lienen nur mit An-
meldung!) 

25.12. 
09:30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Westermann 

Herzliche Einladung zum  
Gottesdienst in Kattenvenne 

26.12. 
Herzliche Einladung zum  
Gottesdienst in Lienen 

11:00 Uhr Gottesdienst mit Po-
saunenchor 
Pfarrerin Westermann 

27.12. 
18:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Stubben 

Herzliche Einladung zum  
Gottesdienst in Kattenvenne 

31.12. 
16:00 Uhr Gottesdienst mit Po-
saunenchor, Pfarrerin Stubben 

17:30 Uhr Gottesdienst mit Po-
saunenchor, Pfarrerin Stubben 
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Datum 9:30 Uhr Kattenvenne 11:00 Uhr Lienen 

01.01. 
16:00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst. Pfarrerin Westermann und 
Pfarrer Kossen 

Herzliche Einladung zum  
Gottesdienst in Kattenvenne 

03.01. 
Herzliche Einladung zum  

Gottesdienst in Lienen 
11:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Stubben 

10.01. 
09:30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Stubben 

11:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Stubben 

17.01. 
09:30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin  Westermann 

11:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Westermann 

24.01. 
09:30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Stubben 

11:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Stubben 

31.01. 
09:30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Westermann 

11:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Westermann 

07.02. 
09:30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Stubben 

11:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Stubben 

14.02. 
09:30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin  Westermann 

11:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Westermann 

21.02. 
09:30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Westermann 

11:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Westermann 

28.02. 09:30 Uhr Gottesdienst, N.N. 11:00 Uhr Gottesdienst, N.N. 

05.03. 
14:30 Uhr Gottesdienst zum  
Weltgebetstag, Team 

19:00 Uhr Gottesdienst zum 
Weltgebetstag, Team 

07.03. 
09:30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Stubben 

11:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Stubben 

werden. Dieses kann auf unsere Homepage eingesehen werden. Außerdem liegt es 
in der Kirche aus. 



 

 

Wir sind für Sie da! 

Pfarrerin, Lindenallee 1 

Verena Westermann 

Tel: 05484-96017  
verena.westermann@kk-ekvw.de 

Gemeindebüro, Lindenallee 3 
Jutta Schnepper  
Mo und Fr: 9 – 13 Uhr 
Mi: 14 – 17:30 Uhr  

Tel:   05484-8202  
Fax:  05484-961696 
te-kg-kattenvenne@kk-ekvw.de 
www.evangelisch-in-kattenvenne.de/  

Küster und Hausmeister 

Dietmar Bosse 
Mobil: 0157-7218 8942  

Ev. Kindergarten, Lindenallee 5 

Kirsten Gröner 
Tel: 05484-210 

Diakoniestation,  
Hauptstraße 8, Lienen 

Tel: 05483-73950 

Jugendreferentin, Lienen 
Annika Kipp 

Tel: 05483-7674 
jugendbuero-lienen@evju.de 

Unser Spendenkonto bei der Kreissparkasse Steinfurt: 

IBAN:  DE12 4035 1060 0041 0001 83 

 

 
Krabbelgruppe:  
 
 

Frauenhilfe:  
 
 
 
 

Kirchenchor:   
 
 
Posaunenchor:  

 

 
jeden Freitag von 09:00 - 10:30 Uhr 
im Gemeindehaus 
 

alle 14 Tage mittwochs in geraden KW  
um 14:30 Uhr im Gemeindehaus  
Gisela Hülsmeier (Tel: 05484-1488)  
und Hanna Peters (Tel: 05484-1213) 
 

jeden Donnerstag um 19:45 Uhr  
Hanne Lötters (Tel: 0251-8718680) 
 

Jeden Donnerstag um 19:30 Uhr 
Helmut Scherer (Tel: 05484-96030) 

 Gruppen & Kreise (Treffen nur nach Absprache) 


